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Kurznotizen

Bortfeld. Die komplette
abgasanlage montierten un-
bekannte täter von einem
Mercedes Sprinter ab, der in
Bortfeld auf einem Grund-
stück der Straße Papenstieg
stand. Die tat ereignete sich
in der Nacht von Samstag auf
Sonntag. „Das Endrohr mit
Endschalldämpfer wurde
später auf einem Nachbar-
grundstück gefunden“, teilte
die Peiner Polizei mit. „Mit
dem turbolader und dem Ka-
talysator flüchteten die täter
in unbekannte Richtung.“
Schaden: rund 4000 Euro. sip

2hinweise an die Polizei
Peine: 05171/9990.

Abgasanlage von
Sprinter gestohlen

WoltWiesche. Zwischen
Samstag und Sonntag ent-
wendeten unbekannte täter
aus einem offenen Schuppen
von einem Grundstück in
woltwiesche, Leiterberg, ei-
nen grünen Rasenmähertrak-
tor der Marke Mastercut im
wert von etwa 1600 Euro. sip

2hinweise an die Polizei
Peine: 05171/999-0

Diebstahl eines
Rasenmähertraktors

lengede. Die Katholische
arbeitnehmer-Bewegung
Lengede lädt
zum „politischen
Gipfeltreffen“ ein:
Die Bürgermeis-
ter-Kandidaten
für die Gemeinde
Lengede, Maren
Wegener (SPD) und Andreas
Sadlo (parteilos)
stellen sich vor
am Freitag, 27.
Mai, um 19.30 Uhr
im Pfarrzentrum,
im Fuhsetal 1.
Moderator dieser
öffentlichen Diskussionsrun-
de ist Gregor Piaskowy Gre-
gor. sip

Lengede: Kandidaten
diskutieren öffentlich

lengede. Die trainings-
phase der 7. Lengeder Kubb
open und der 4. Niedersach-
sen-Meisterschaft beginnt am
Freitag, 27. Mai. wer gern mit
anderen zusammen ein biss-
chen trainieren und gesellig
sein möchte, der hat dazu die
Gelegenheit und ist herzlich
willkommen auf der Sportan-
lage des SV Lengede,
Schachtweg 1. „hier können
auch mögliche Fragen zur
wurftechnik und zum Regel-
werk geklärt werden“, teilen
die Veranstalter mit. Die
Kubb-Spiele werden vom SV
Lengede zur Verfügung ge-
stellt. hier die termine:
Freitag, 27. Mai :❱ von 17 bis
18.30 Uhr
Donnerstag, 2. Juni:❱ von
17.30 Uhr bis 19 Uhr
Donnerstag, 9. Juni:❱ von
17.30 Uhr bis 19 Uhr. sip

Kubb-Turnier:
Trainingstermine

WendeBurg. ihre jährli-
chen wettkämpfe veranstal-
tet die Gemeinde-Jugendfeu-
erwehr Edemissen/wende-
burg am Samstag, 28. Mai auf
dem Sportplatz in Rüper.
„Beginn ist um 10 Uhr, gegen
15 Uhr ist Siegerehrung“, kün-
digt Lea hantelmann, Stell-
vertretende Jugendwartin
der Jugendfeuerwehr wen-
deburg Kernort an. sip

Wettkämpfe der
Jugendfeuerwehr

gross schWülper/har-
vesse. Das erste Teilstück
des Radwegs an der Landes-
straße 321 zwischen Harvesse
und Groß Schwülper ist fertig-
gestellt: Gestern Nachmittag
schaute Staatssekretärin Da-
niela Behrens aus dem nieder-
sächsischen Verkehrsministe-
rium an der L 321 zwischen
der Abzweigung nach Rothe-

mühle und der Kreuzung mit
der Bundesstraße 214 am VW-
Logistikzentrum vorbei und
gab den neuen Abschnitt frei.
Rund 300 000 Euro hatten die
Kosten für den gut anderthalb
Kilometer langen Radweg be-
tragen.
Die Staatssekretärin beton-

te, der Radwegebau habe eine
hohe Priorität in Niedersach-
sen, viele Menschen seien mit
demFahrrad unterwegs. „Und
wir wissen auch aus den Ge-

meinden, dass sie sich mehr
Radwege wünschen“, sagte
Behrens. Niedersachsen habe
bereits mit die höchste Dichte
an Radwegen unter den Bun-
desländern. Sie freue sich,
dass nun ein weiteres Stück

hinzugekommen sei.
„Der neue Radweg bedeu-

tet mehr Verkehrssicherheit
an der vielbefahrenen Straße
und vervollständigt das Kon-
zept in der Region Braun-
schweig“, erläuterte die

Staatssekretärin. Sie lobte zu-
dem die gute Zusammenar-
beit mit der Gemeinde
Schwülper. Je mehr Unter-
stützung das Land bei der Fi-
nanzierung von Radwegen er-
fahre, desto mehr Strecken

könnten gebaut werden. Die
Gemeinde hatte einen etwas
größeren Teil als die Hälfte
der Kosten getragen, diese ih-
rerseits wiederum mit der
Samtgemeinde Papenteich
teilen könne. cn

Teil des Radwegs an L 321 freigegeben
Bau des anderthalb Kilometer langen abschnitts zwischen harvesse und Groß Schwülper kostete rund 300 000 Euro

Gestern offiziell freigegeben: Der neue Radweg an der L 321 zwischen Harvesse und Groß Schwülper. Foto: Chris Niebuhr

Der neue Radweg
bedeutet mehr
Verkehrssicherheit an der
vielbefahrenen Straße.
Daniela Behrens,
Staatssekretärin

gross gleidingen.Die tra-
ditionelle Fahrradtour des SV
Rot-Weiß Groß Gleidingen
stand wieder an.
Trotz des angekündigten

Regenwetters trafen sich 30
Radfahrer von jung bis alt in
Groß Gleidingen. Glückli-
cherweise konnte die Gruppe
sich bei allen Regenschauern
unterstellen, sodass niemand
nass geworden ist.

„Auch wenn weniger Teil-
nehmer als in den vergangen
Jahren bei der Radtour mitge-
fahren sind, war es eine schö-
ne und unterhaltsame Tour,
die über den Westpark und
Lamme nach Bortfeld führte“,
sagt Nadine Vogler vom SV.
Am Nachmittag kamen

dann noch weitere Gäste zum
gemütlichen Beisammensein
am Sportplatz zusammen.

Regenschauer schreckten
die Groß Gleidinger nicht

Die Radwanderung des SV Rot-Weiß Groß Gleidingen war sehr unterhaltsam.

lengede. Jeder Jahrgang
der IGS Lengede führt einmal
pro Schuljahr ein „persönli-
ches Projekt“ durch. Die Schü-
ler wählen eigenständig ein
Forscherthema und erstellen
sich im Vorfeld einen Projekt-
plan, um Materialien und
Zeitplanung sowie Ergebnis-
präsentation zu organisieren.
Jetzt war es wieder soweit.
Jedes Projekt wird im Klas-

senverband präsentiert und
von Schülern sowie Lehrkräf-
ten bewertet. Anschließend
wählen die Schüler das beste
Projekt der Klasse, welches im
Rahmen einer Jahrgangsver-
anstaltung in der Aula vor
dem gesamten Jahrgang so-
wie dessen Lehrkräften ge-
würdigt wird. Neben einem
Expertenwissen zu ihrem For-
scherthema erwerben die
Schüler dabei soziale Kompe-

tenzen wie Teamarbeit. “Das
eigenständige, planvolle Vor-
gehen bereitet sie auf Anfor-
derungen des späteren Be-
rufslebens vor“, so Claudia
Müter, Jahrgangsleiterin an
der IGS Lengede.
In diesem Schuljahr wurden

als Höhepunkt der Projektwo-
chen einige der besten Pro-
jekte des sechsten Jahrgangs
den Viertklässlern der Grund-
schule Lengede vorgestellt.
Die Schüler und Lehrkräfte
der benachbarten Grundschu-
le wurden dafür in die Aula
der IGS eingeladen. Dort wur-
den für einen Museumsrund-
gang Modelle, Plakate und
Ergebnisse ausgestellt. Die
Grundschüler konnten sich
mit den Sechstklässlern darü-
ber austauschen. Zudem fan-
den Schülerpräsentationen zu
den Themen Regenwald, Ma-

dame Tussauds, Haie und
Flüchtlinge statt. Einige Schü-
ler hatten darüber hinaus
Quizfragen vorbereitet, so-
dass die Grundschüler ihr neu
erworbenes Wissen zeigen
konnten. Lennart und Stella
aus der Klasse 6e erklärten
den Viertklässlern, wie Pro-
jektarbeit an der IGS stattfin-
det. Die Grundschüler folgten
der Veranstaltung aufmerk-
sam und stellten Nachfragen.
Auf die Frage, welches Pro-

jekt ihnen am besten gefallen
hat, antworteten die Grund-
schülerinnen Abisha und Jana
wie aus einem Munde: „Der
Regenwald!“, welches von
Stina, Denise und Lea aus der
6e präsentiert wurde. Viert-
klässler Mattis fand dabei be-
sonders den Nebelparder,
eine im Regenwald lebende
scheue Raubkatze, spannend.
Tom hingegen bekannte sich

als großer Fan von Haien und
konnte sogar mit Experten-
wissen über den ausgestorbe-
nen Riesenhai Megalodon
glänzen. Deshalb gefiel dem
Grundschüler die Präsentati-
on von Luna undMaja aus der
6a zum Thema Haie am bes-
ten. Die Viertklässler Sophie
und Leon inte-
ressierten sich
hingegen für
das Modell ei-
nes Atomkraft-
werks, das Juli-
us und Lennard
aus der 6e nach-
gebaut hatten.
Claudia Müter,
Jahrgangslei-
tung des 6. Jahr-
gangs, tauschte
sich mit dem
Grundschulleh-
rer Peter Kunze-
Wehrmann über

die Projektarbeit aus. Kunze-
Wehrmann zeigte sich beson-
ders vom Projekt über Flücht-
linge beeindruckt: „Das ist
toll, wenn Schüler aus der
Schule hinausgehen und sich
persönlich mit so einem The-
ma auseinandersetzen.“ Lena,
Alina und Annabell aus der
6d hatten einen syrischen
Flüchtling interviewt und des-
sen Flucht nach Deutschland
dokumentiert. Sie konnten ei-
nen sehr persönlichen Ein-
blick in die Probleme, Ängste
und Hoffnungen eines Flücht-
lings geben.
Schüler wie Lehrer beider

Schulen freuten sich über die
Begegnungen, den Austausch
und die interessanten Projekt-
präsentationen. Am Ende wa-
ren sich alle einig: Das war ein
gelungener Vormittag.

IGS Lengede: Sechstklässler präsentierten Projekte
Gesamtschule lud im Rahmen der jährlichen Projektwochen Schüler der benachbarten Lengeder Grundschule ein

Stellten ihre
Projekte vor:
Maja und Luna.

Das Projekt Atomkraftwerk

Stina aus der 6e.


